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Briefhasten der Redaktion.

J. G. in B. ©ie roollten ftdj jebenfalls einen fleinen ©djerj mit unä
madjen; roenn uidjt, bann müßten roir fie für fdjredftid) naio Ijaltcn. ©ie
roerben unë bod) nidjt entftlidj jumuten, baf) roir bte oon ißnett erroäfjntcn 3lrs
tifet jenem 33lättli roeldjes nebenher gefagt un8 ganj unbefatutt ift, ent;
nehmen! Au contraire, beadjien fie baë SDatutn ber beiben Blätter unb fie
müffen bie ridjtige Cutlle, auë roeldjer ge fdjö pft" rourbe, §erau8ftnhen. SGSerin

fte aber burd) biefe Slufflätung nicfjt juv ©infidjt fommen, bafe iljr, gèltnbe gc=

fagt, impertinenter ïabel unberedjtigt roar, bann geböten fie eben audj ju jenen,
bie niajt affe" roerben- E. L-W. Söebauern bem fjübidjen (Sebidjtdjen feinen
Staunt geben 311 fönnen, e§ faute bodj etroaë ju febr post festnm. G. L. SRicbt

mir mit bem ©djiefegcrocljr, aud) mit SBovten föä man nidjt fpielen, beim in
beiben gälten ift ©efajjr babei. Satyr. Sllfo audj fie roollen unter bie |ju;
mortften geben? ©a nmb tuobt ber Jgjumor atS ber ©efdjetbtere nadjgeben müffen.

Galba, ©aë Opuë mar jebenfalls feljr gut gemeint, aber nerftanben
Ijaben roiv'ë nidit. 0. Hr. ^[jre ©infenbitng rufjt nodj im rebattionelfen
©djubfadj; mir roerbett fie, roenn bie £>,e'ü gefommen, anë SEageëlidjt bringen.

H. L. in Z. Si'eëljnlb roir ifjre guten SBttse" nidjt aufgenommen tjaben?
©ai aur faffen unt ben lueifen 33en Stftba antroorten: 3IHe§ fdion bageroefen!
Puck, Falk.^Horsa. Hilarius, ©rufe unb ©anf. Scribifax. äjßtr glauben, audj
»enn iie ôditlierë ©ebidiic gefajiieben bätten, fie roären boaj fein bcri'tfjmtet
SJîann geroorben, aber tröften fie ftd), es beruljt auf ©egenfeitigfeit ; roenn ©djilfer
ifjre ©adjen gefdjrteben Ijätte, roäre cr aud) nidjt beritfjmr geroorben. SI nos
npmeë roanbert in ben Sßapierlorb.

AUTOMOBILES Badertscher&Co Stadelhofei platz

MONOPOL: FIAT. BAYARD CLÉMENT, BRASIER. DE DIETRICH, BIANCHI.

Café Restaurant
Zürich (Habis-Bahnhof)

Neueröffnet.
Einziger Ausschank des bekannten Mathaeserbräu, sowie

des Ia. Fürstenbergbräu. Soignierte Küche.
Diners von 122 Uhr. Gewählte Abendplatten.

Auserlesene reelle Landweine. 98

Stahlspähne
Marke Eule"

sind die besten
Muster zu Diensten 20

WirZ & FiSGher, Stahlspäiine-Fabrik
Reinach (Äargau).

Zur Schonung ganzer Kleidungen
beim Aufbewahren empfehle ich

Herren und Damen den 104

Kleiderbügel Union"
aus fein pol. Holz, breit, vernickeltem
Bügel und verstellbarer Klammer für
die Hose etc. Gegen Einsendung von
Fr. 2.20 in Marken franko erhältlich von

G. Meyer, Burgdorf.

Gratis
teile mit, dass die Ziehung' der
Lotterie Ennetmoos am 30. April
190G stattfindet. 10

Frau Haller. Hauptversand, Zug.

eie We//7e

Meilen--

EINE SÖTTERGÄBE

6
Filiale in

> Zürich
Ecke alte und neue Beckenhofstrasse

Aktienkapital Fr, 1,000,000 Reservefond Fr.
Wir nehmen Gelder an sögen unsere

150,000.

4' 4°,, Obligationen,1 Ol

4 |0
jegenseilig drei Jahre fest.

Andere solide Obligationen und Aktien werden unter eoulanter
Verrechnung an Zahlung genommen. 105

Für die per Post eingehenden Beträge senden wir die Titel
versichert und spesenfrei zu.

Einzahlungen für unsere Rechnung nehmen auch die Herren
Kugler & Cie., Sankgeschäft, Poststrasse 2. Zürich I, entgegen,
und es können daselbst unsere Obligationen-Titel bezogen und die
Zinscoupons spesenfrei eingelöst werden.

Kloten und Zürich, Mäti 1906. Die Direktion.

BüCH-rÄT-DRüCKEREi
SPEZIALfABRIK

"_branchl:

JlLüSTRIERTE
^ l^ATALOGEL
Alle Druckarbeiten

billigst. kürzesfe Lieferzeit

BACHMAKN S

Her tttNachfolger F. BOLLIGER. 8«
Gegründet 1888. Telephon 3204.

Grösste und billigste Bezugsquelle
Laden nur Ankengasse No. 6, Zürich 8.

Eigene Fischereien. Hauptmagazin in Zöllikon.

Meine Herren F

gibt jedem Schnurrbart
sofort schneidige Façon und
erhüll das Haar weich.

Tube 75 Cts.
Erhältlich in Droguerien
u. Coiffeurgeschäl'ten oder
direkt vom Fabrikanten
£. Hewhner, Brüggen

St. Gallen
Wiederverkäufer gesucht.

102

Inkasso besorgt das 21c

Ioformationsbureau

A. Wimpf, Zürich I

Rennweg 28 ® Telephon 6072.

LUCERNA

SCHWEIZER

ILCH CHOCOLADE

SST DIE GANZE WELT

Verlangt überall A
beste alkoholfreie

Erfrischungs- u. Gesundheitsgetränke
der Gegenwart

Vertrieb: Kaspar WidcrHchr
zum Schneeberg

Teleph. 2280 Spiegelgasse 27 Teleph. 2280

Zürich I. 88

kriefkâsten âer Keâaktion.

t. lZ. in S. Sie wollten sich jedenfalls einen kleinen Scherz mit uns
machen; wenn nicht, dann müßten wir sie sür schrecklich naiv halten. Sie
werden uns doch nicht ernstlich zumuten, daß wir die von ihnen erwähnten
'Artikel jenem Blättli welches nebenher gesagt uns ganz unbekannt ist,
entnehmen! à contraire, beachten sie das Datum der beiden Blätter uud sie

müssen die richtige Quelle, aus welcher geschöpft" wurde, herausfinden. Wenn
sie aber durch diese Auslläruug nicht zur Einsicht kommen, daß ihr, gelinde
gesagt, impertinenter Tadel unberechtigt war, dann gehören sie eben auch zu jenen,
die nicht alle" werden. ^. l--V/. Bedauern deni hübschen Gedichtche» keinen
Raum geben zu können, es käme doch etwas zu sehr post lsstum. <Z. t.. Nicht

nur mit dem Schiestaeivehr, auch mit Worte«? soll man nicht spielen, denn in
beiden Fällen isi Gefahr dabei. 8st>c. Also auch sie wollen unter die
Humoristen geben Da wird wohl der Humor ..ls der Gescheidtere nachgeben müssen.

Ksibs. Das Qpus war jedenfalls fehr gut gemeint, aber verstanden
haben wir's nicht. v. tir. Ihre Einsendung ruht noch im redaktionellen
Schubfach; wir werden sie, wenn die Zeit gekommen, ans Tageslicht bringen-
- ». in Weshalb wir ihre guten Witze" nicht aufgenommen haben?

Daiauf lassen wir dcn weisen Ben Akiba antworten: Alles schon dagewesen!
k>uok, i-ioi-ss. «üscius. Gruh uud Dank. Zoi-itàx. Wir glauben, auch
wenn sie Schillers Gedichte geschrieben hätten, sie wären doch kein berühmter
Mann geworden, aber trösten sie sich, es beruht auf Gegenseitigkeit ; wenn Schiller
ihre Sachen geschrieben Hütte, wäre er auch nicht berühmt geworden-
Anonymes wandert in den Papierkorb.

Monopol.: fl/ìi. ô/ìVAno-ct>i>»cn7, gnasicn, oc meinicn. LMM!.
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ivI'Nen n>u! /.inuv!>, >ìâr/. l!)>i6. vis virskriori.

jji.llsi'Mtiiîl'^

bil!>n8l,kür^s5te tiefer/eil

M. MA
àilN^r MMR. ^

LsKrüncist ISSS. l'elspnon 3204.

i.3«6n nur ânkenKQSSS i7»c>. S, ZLürien I.
^i^eiit.! p'i^l l>ci <!Ìen. ^IctuptM!ìK!t/.iii in /«illikon.

î5V' ^-vz
l Zsàlin

gibtjsciem .^elinnrrdart so-
tort seiineiciige t^sc^on un<l
eriiült cias Haar vveicii.

1°ulZS 7S Qts.
I^rkâiiiieli in Oro^uerien
u. LoiffeurKôseliàttsn oilsr
(tirelît vom Fabrikanten

jlerzàer. Zruggen
8t. «Zaiisn

t«2

bssorgt clas 27e

làMMàrkitii
^. Wirnpf, Türic-n I

ksiiiivvvs 2S « ^eieplion 6072.

itcnesilieWt
L8IVItIL/>s>I^iIvV5tI

Vei-Iangi überall

bk8ik alkoliolfreik

tirfri8àng8- u. KsZuncliikitsgLiränke

àl- lZegenwart

Vàà ZtâIpsr V/iâerlîeàr
lurn LotinssizerA

rslepà- L280 8piegö>gS88ö 27 Lslsnd. 2280

88


	Briefkasten der Redaktion

